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Stuttgart , 5 . Sept . Der Fremdenzufluß
hat schon eine ansehnliche Höhe erreicht . Auf
dem Bahnhof herrscht ein ungemein lebhafter
Verkehr. Die Straßen , durch die das Kaiser¬
paar heute nachmittag seinen Einzug halten
wird prangen im schönsten Farbenschmuck .

Stuttgart , 6 . Sept . Das Kaiserpaar ist
um 2 Uhr 50 Minuten auf dem Bahnhof an¬
gekommen und vom Königspaar, sowie den
Mitgliedern des königlichen Hauses und einem
großen militärischen Gefolge festlich empfangen
worden. Die Fahrt zum Residenzschlosse erfolgte
genau nach dem bekannten Programm. Vom
Residenzschloß fuhr das Kaiserpaar in das Rat¬
haus, wo im Festsaal dem Kaiser von den
bürgerlichen Kollegien mit dem Oberbürger¬
meister an der Spitze ein Ehrentrunk gereicht
wurde . Oberbürgermeister v . Gauß hielt eine
längere Ansprache, in der er den besonderen
Dank der Stadt für den Besuch des Kaisers
zum Ausdruck brachte. Der Kaiser dankte für
den schönen Empfang in der Stadt . Er sprach
seine Anerkennung über das schöne Rathaus
und über den Fleiß und die Betriebsamkeil
der Bürger aus und schloß mit den besten
Wünschen für die Bürgerschaft, besonders aber
für den ersten Bürger des Landes und der Stabt ,
den König, die Königin und das königliche Haus.
Nachdem der Kaiser den Pokal geleert hatte , über¬
reichte die Tochter des Oberbürgermeisters der
Kaiserin einen Blumenstrauß und dem Kaiser
einen Rebenzweig. Die Majestäten sprachen
zahlreiche Anwesende an und verließen sodann,
aus dem Rückweg ebenso wie auf der Fahrt
zum Rathaus von der Stadtgarde begleitet,
das Rathaus und kehrten zum Residenzschloß
zurück . Die Bevölkerung brachte dem Kaiser¬
paar auf allen diesen Fahrten lebhafte Huldi¬
gungen dar .

Stuttgart . 6 . Sept . (Auszeichnungen) .
Der Kaiser hat anläßlich seines Besuchs in
hiesiger Stadt zahlreiche Orden verliehen. Es
erhielten u . a . Staatsminister Dr . v . Pischek
den Roten Adlerorden I . Kl . , O .B . M . v . Gauß
oen Kronenorden 2 . Kl . , Stadtdirektor Ober¬
reg - Rnt Nickel den Roten Adlerorden 3 . Kl .,B .A .Obm. Dr . Erlanger den Roten Adlerorden
4 . Kl., Stadtpolizeirat Wurster den Kronen¬
orden 3 . Kl.

Stuttgart , 4 . Sept . Der König wird als
Gast des Großherzogs von Baden am 11 . ds . der
Kaiserparade über das XIV. Armeekorp; auf dem
ForchheimerExerzierplatzb . Karlsruhebeiwohnen.

— Ueber die Feier des 25jährigen Jubi¬
läums des Württemberg . Schwarzwald¬
oereins hören wir : Der Begrüßungsabend
am 18 . September findet im Conzertsaal der
luederhalle statt . Neben den Begrüßungsau-
Iprachen wird er ein vorwiegend heiteres Pro¬
gramm , ein kleines Lustspiel und eine Operette
onngen. Anr Haupttage , dem 19 . September
findet vormittags 9 Uhr die geschäftlicheHaupt-
oersammlung statt . Für die Gäste, die daran
a>cht teilnehmen, sind Führungen durch Stutt -
gart vorgesehen . Nachmittags 1 Uhr folgt das
Wessen. Die Hauptfeierlichkeit ist der Fest¬
abend abends 7 Uhr im Festsaal der Lieder¬
palle. Aus dem abwechslungsreichenProgramm

dieses Abends ist hervorzuheben ein vomHaupt-
vereinsvorstande, Schulrat vr . Salzmann
verfaßtes , überaus wirkungsvolles Festspiel, das
unter Leitung des Herrn Hans Münch znr
Aufführung gelangt . Weiter hat der Stutt¬
garter Lehrergesangverein seine Mitwirkung zu¬
gesagt und wird eine Anzahl Männerchöre
zum Vortrag bringen . Vorträge , eine Mili¬
tärkapelle, Ansprachen und gemeinschaftliche
Gesänge , ergänzen das Programm. Am 20.
September wird ein gemeinschaftlicher Ausflug
mit Sonderzug nach Neuenbürg und Wild¬
bad das Fest beschließen . Vormittags wird
nach einem kleineren Spaziergang beim Schüt¬
zenhaus in Neuenbürg ein Picknick abgehalten
werden. Dann folgt ein gemeinschaftliches
Mittagessen in Neuenbürg . Nachmittags wird
in Wildbad mit der Bergbahn der Sommer¬
berg besucht . Abends findet Illumination der
Enzanlagen statt . Bei der Heimfahrt wird die
Festteilnehmer der festlich beleuchtete Schloß¬
berg von Neuenbürg grüßen . Die Festgabe :
Der gediegene Schwarzwaldführer aus der
Feder von Waiß ist nunmehr unter die Mit¬
glieder versandt worden und hat überall volle
Anerkennung gefunden. Da jedes neueintretende
Mitglied diesen Führer nachgeliefert erhält , so
ist zu hoffen , daß er in Verbindung mit dem
Feste ivohl dem Vereine zahlreiche neue Mit¬
glieder zusühren wird .

Calw , 3 . Sept . Gestern wurde bei der
Eiselstätt eine Postkarte gefunden, die von einem
der am gestrigen Vormittag über unser Tal
geflogenen Luftballons stammt . Angegeben
war darauf : Ballon „ Exzelsior" , Führer Castig-
lioni mit Baron Berlepsch (undeutlich) . Nach
16 Stunden Fahrt in der Nähe von Leonberg,
3500 Meter Höhe. Wenig Ballast, glaube
kaum, daß ich mich die Nacht noch oben halten
kann. Die Karte ist nach Berlin adressiert und
wird der Finder ersucht , dieselbe zur Post zu
geben .

Alten steig , 3 . Sept . Heute vormittag
konnten hier drei Luftballons beobachtet
werden, die gleichzeitig in beträchtlicher Höhe,
aber ziemlich langsam voniberflogen . Diese
werden wohl von Frankfurt a . M . gekommen
sein . Dort sind gestern abend um 6 Uhr auf
dem Korbplatz der „ Jla " 28 Ballons zu einer
Fernfahrt aufgestiegen.

Gmünd , 2 . Sept . Vom 18 . bis 20 . Sep¬
tember findet hier die Landesversammlung des
Württemb . Bienenzüchtervereins statt . Der Ve¬
rein zählt etwa 10 000 Mitglieder . Die Bienen¬
wirtschaftliche Landesausstellung wird in der
städtischen Festhalle und dem an¬
schließenden Platze untergebracht . Die An¬
meldungen hiezu laufen zahlreich ein . An
Neuheiten in Bienenwirtschastlichen Geräten und
an überraschenden dekorativen Darbietungen von
Bienenprodukten wird es nicht fehlen. Die
Kreisregierung hat die Ausgabe von 5000
Lotterielosen pr. Stück zu 50 Pfg . genehmigt.

Heilbronn , 3 . Sept . Am 22 . Sept .
vollendet Frau Karoline Schäfer geb . Bracher ,
Witwe des verstorbenen Orgelbaumeisters Joh .
Heinr . Schäfer in Heilbronn , ihr 100 . Lebens¬
jahr. Die Greisin ist 1809 in Göppingen ge¬
boren, wo sie noch Anverwandte besitzt, und '
ebt seit langen Jahren in Heilbronn . Sir

stammt, wie sie selbst einmal bemerkt hat , aus
einer langlebigen Familie und besitzt noch eine
Schwester, sowie einen Bruder in hohem Alter .
Die Schwester, 89 Jahre alt, lebt in Göppingen ,
der Bruder 85 zählend, in Rorschach . Die
Hundertjährige erfreut sich noch einer verhält¬
nismäßig großen körperlichen Rüstigkeit und
geistigen Frische .

Schw . Hall , 1 . Sept . Ein falsches 5
Mark-Stück wurde beim hiesigen Postamt in
Zahlung gegeben . Das Falschstück trug das
Kopfbild des Königs von Württemberg mit
dem Münzzeichen O und der Jahreszahl 1898 .
Es war aus Zinnlegierung gegossen und nur
schwer von einer echten Münze zu unterscheiden.

Rottweil , 30 . Aug . Aus Anlaß des 50-
jährigen Jubiläums des Gewerbevereins Rott¬
weil hat der Verband der Württ . Gewerbe¬
vereine gestern seinen 51 . Verbandstag hier
abgehalten . Es waren zu demselben etwa 500
Gewerbevereinsmitglieder aus allen Teilen des
Landes erschienen . Nach einer Reihe von Be¬
grüßungsansprachen erstattete der Verbandsvor¬
sitzende, Malermeister Schindler - Göppingen , den
Jahresbericht. Es sind im letzten Jahre 5
Vereine neu hinzugetreten, so daß der Verband
jetzt 177 Vereine in 4 Fachverbänden umfaßt .
Während im vorigen Jahre infolge der Neu¬
bildung vieler Fachvereine und Innungen der
Verband einen Verlust von 382 Mitgliedern
hatte , kann derselbe Heuer ein Mehr von 600
Mitgliedern verzeichnen . Den ersten Vortrag
hielt hierauf Gymnasiallehrer Kahl aus Darm¬
stadl über die neue Reichsversicherungsordnung.
Der Redner bezeichnet « den Gesetzentwurf in
seiner jetzigen Gestalt als für das Handwerk
unanehmbar , wenn auch anerkannt werden
müsse, daß derselbe von sozialem Geist durch¬
weht sei und in mancher Hinsicht einen Fort-
sckritt bedeute. Wenn der Entwurf Gesetz
werden sollte , so müßten verschiedene Aender-
ungen vorgenommen werden, so namentlich eine
Herabsetzung der Wartezeit , eine Hinaufsetzung
der Beitrittsaltersgrenze auf das 45 . Lebens¬
jahr, eine entsprechende Erhöhung der Alters¬
rente und die Beibehaltung des Drittels, welches
die Arbeitgeber jetzt zu den Krankenkassenbei -
trägeu leisten , während die neue Reichsver¬
sicherungsordnung bekanntlich vorschlägt, daß
die Krankenkassenbeiträge zu gleichen Teilen von
den Arbeitgebern und Arbeitnehmern getragen
werden sollen . An das Referat schloß sich eine
längere Erörterung an , die sich hauptsächlich
um die Frage der Krankenkassenbeiträge drehte.
Der Vorsitzende Schindler erklärte, daß der
Ausschuß in dieser Frage auf dem Boden des
Entwurfs (d . h . also je die Hälfte ) stehe ; der
Verbandstag sprach sich jedoch mit 57 gegen
49 Stimmen für die Beibehaltung des seit¬
herigen Drittels aus . Ueber die gegenwärtig
vielerörterte Frage der Aufhebung des Z 100 g
der Gewerbeordnung betr . das Verbot der
Preisfestsetzung durch Zwangsinnungen sprach
sodann noch Malermeister Breitenbach -Heilbronn .
Im Anschluß an das Referat gelangte eine vom
Ausschuß rwrgelegte Resolution mit 211 gegen
9 Stimmen (die letzteren wurden abgegeben von
den Delegierten der Gewerbevereine Ebersbach ,
Kirchheim u. Teck, Nürtingen und Obertürk¬
heim) zur Annahme, in welcher die Aufhebung



dieses Verbotes nicht als ein geeignetes Mittel
bezeichnet wird , um die Lage des Handwerks
zu verbessern; die Durchführung von Mindest¬
preisen im Handwerk wäre praktisch undurch¬
führbar und würde nur der Konkurrenz der
Großbetriebe , Konsumvereine usw . Vorschub
leisten , auch wäre sie eine Quelle von Streitig¬
keiten innerhalb der gewerbl. Organisationen ;
dagegen spricht sich der Verbandstag für die
Einräumung weiterer Rechte an die Innungen
und Fachorganisationen namentlich bei Ver¬
gebung öffentlicher Arbeiten und Lieferungen
aus . In der Erörterung, die sich an dieses
Referat knüpfte, traten die Vertreter des Württ .
Tapezierverbandes , der Württ . Küfermeister und
der Bäckerinnungen gegen die Resolution auf;
dieselbe gelangte aber mit der erwähnten großen
Mehrheit zur Annahme . Es gelangten hieranf
noch einige Anträge zur Behandlung . Im An¬
schluß an dieselben sprach sich der Verbandstag
für eine baldmöglichste Reorganisation der All¬
gemeinenFortbildungsschule u . für eine Förderung
der Neckarkanalisierung aus . Einem Antrag des
Ausschusses gemäß wurde der Name des Ver¬
bandes geändert in „Verband Württ . Gewerbe¬
vereine und Handwerkervereinigungen .

" Auf
eine Anfrage von Eßlingen , wie die Gewerbe¬
vereine sich zum Hansabund stellen , erklärte der
Vorsitzende Schindler , daß der Verband den
Bestrebungen des Hansabundes , soweit sie auf
einheitliche Wahrung des Interesses des Ge¬
samtgewerbes abziesen , Sympathien entgegen¬
bringe ; im übrigen müsse es der Verband den
einzelnen Mitgliedern und Vereinen überlassen,
wie sie sich zum Hansabund stellen wollen.
Der nächstjährige Verbandstag wird in Neckar¬
sulm abgehalten.

Friedrichshafen , 4. Sept . Noch im
Laufe des gestrigen Abends waren die Fahrt¬
teilnehmer an den heutigen Aufstiegen des 2 III
bestimmt worden . Jede vertretene Fraktion
bestimmte zwei Teilnehmer, das Zentrum als
stärkste Partei drei, im ganzen sind 75 Fahr¬
gäste vorgesehen mit fünfmaligem Passagier¬
wechsel. Friedrichshafen hat heute seinen größ¬
ten Tag, der vom herrlichsten Wetter begün¬
stigt ist . Die Stadt prangt in reichem Flag¬
genschmuck, alle ankommenden Züge und Schiffe
waren überfüllt . Die Zeppelingesellschaft ließ
drei Extradampfer abgehen und die fünf Boden¬
seeuferstaaten stellten neun Extradampfer , sämt¬
lich bewimpelt und beflaggt. Voller Erwart¬
ung waren die Abgeordneten heute morgen und
voll Freude heute mittag , besonders diejenigen,
die mitfahren dursten . Das Luftschiff war im
Lauf des gestrigen Tages gründlich nachgesehen
worden und über Nacht war das Wunder ge¬
schehen : Zwei gleichmäßige Paare Propeller
und eine Loge inmitten des Laufgangs , die zur
Aufnahme von etwa zehn Passagieren diente,
einmontiert . Auf dem Dampfer „ Württem¬
berg" und „Friedrichshafen " befanden sich die
Reichslagsmitglieder und der Bundesrat, während
für die Gäste und Journalisten der Dampfer
„ Meersburg" zur Verfügung stand, auf dem
auch die Kapelle untergebracht war. — Von
den 6 Aufstiegen, die 2 . III heute unternahm ,
erfolgten zwei vom Werftplatz „ Riedlepark "
und je einer von Manzell , Langenargen und
Lindau aus . Das Luftschiff war 7 */« Stunden
in der Luft, abgerechnet die Zeit für die blitz¬
schnell und sicher erfolgten Landungen . Im
ganzen sind 96 Teilnehmer mit aufgestiegen.
Bei der Verlosung der Teilnehmer an den
sechs Aufstiegen waren u . a . folgende Herren
vom Glücke begünstigt worden : In der ersten
Gruppe : Bassermann , Clöhner, Eickhoff, Dr.
Erlanger, Heine, Dr . Hieber, Liebermann , v .
Sonnenberg , Dr . Naumann, Dr . Spahn,
Schweickhardt , Dr . v . Savigny . In der
zweiten Gruppe : Schultz, Preiß , Rohl, Speth-
mann , Feldmann , Dr . Böhme, Zimmermann ,
Raab, Lehmann, Rören , Ulrich , Hilpert. In
der vierten Gruppe : Staatsminister Delbrück,
StaatssekretärDernburg , Ministerpräsident Dr.
v . Weizsäcker . K . Haußmann, Herold , Dr .
Höffel, der Direktor des Reichstagsbureaus
Geheimrat Jungheim, Graf Kanitz , Müller-
Meiningen , Dr . Schädler , Hofrat Schützinger
und Vizepräsident Dr . Paasche. Ueber die
überwältigenden Eindrücke der ohne jede Störung
verlaufenen Fahrt herrschte nur eine Stimme.
Der Fremdenverkehr am See hat Dimensionen

angenommen, wie man sie noch nicht gesehen
hat. Nun beginnt der Schwarm wieder sich
zu verlaufen . Um 7 ' / » Uhr wurde das Luft¬
schiff wieder in die schwimmende Halle bei
Manzell gebracht. Die Teilnehmer an den
Fahrten begaben sich in Dampfern nach Kon¬
stanz , wo am Abend ein Festmahl stattfand .

Pforzheim , 3 . Sept . Der Goldschmied
Ernst Eberhard in München hat in den Jahren
1907— 09 Goldabfälle im Gesamtbetrag von
mindestens 24 855 Mark von Pforzheimer ,
Gmünder und anderen Goldarbeiteru gekauft
und wieder verkauft, die aus Bijouteriefabriken
gestohlen waren . Wahrscheinlich beläuft sich
aber der Wert der gestohlenen und von Eber¬
hart als Hehler weiter verkauften Edelmetallen
noch weit höher. Er erhielt dafür vom
MünchnerLandgericht 1 Jahr 6 Monate Zucht¬
haus und 5 Jahre Ehrverlust .

Pforzheim , 4 . Sept . Nach Unterschlagung
von 600 Mk . flüchtete der hier wohnhafte ver¬
heiratete Ausläufer und Hilfsarbeiter Karl L .
Wallmann von Wieblingen .

— Der Ehrenbürgerbrief der Stadt
München für den Grafen Zeppelin , der ihm
durch eine städtische Abordnung mit dem
Oberbürgermeister an der Spitze in Friedrichs¬
hafen überreicht wurde , hat folgenden Wort¬
laut : „ Sr . Exzellenz , Herrn General der Ka¬
vallerie Dr . ing . Graf Ferdinand von Zeppelin ,
dem heldenmütigen und unverzagten Pionier
des Fortschritts , der sich in größter Hingebung
der Lösung eines die erleuchtetsten Geister aller
Zeiten beschäftigenden Problems gewidmet
und hiebei durch die Erfindung des lenkbaren
Luftschiffs ungeahnte Erfolge erzielt hat, haben
zur dauernden Erinnerung an seine ruhmreiche
Fahrt nach München am 1 . und 2 . April 1909
in Würdigung seiner unvergänglichen Verdienste
um die Mehrung der kulturellen Güter der
Menschheit wie um die Förderung des Ansehens
und,der nationalen Wohlfahrt des deutschen
Volks die beiden Gemeindekollegien in ein¬
stimmig gefaßten Beschlüssen das Ehrenbürger¬
recht verliehen.

"
Berlin , 3 . Sept . Der Magistrat von

Berlin hat an den Grafen Zeppelin folgendes
Telegramm gesandt : Zur glücklichen Heimkehr
von schwieriger Fahrt und zu der bewun¬
derungswerten Leistung sendet Ihnen in dank¬
barer Erinnerung an den unvergeßlichen Tag
herzlichen Glückwunsch der Magistrat von
Berlin.

Au » Stadt «ad Uiagedmg.
Wildbad , 4 . Sept . Aus Dobel - Eyach-

tal wird dem „ Enzt .
" über den hier gestern

abend zwischen 5 und 6 Uhr gesichteten Ballon
mitgeteilt, daß der Ballon „Groß" mit seinen
Insassen, 2 Herren aus Frankfurt, um 6 . 30
Uhr abends im Eyachtal , etwa ' /s Stunde
oberhalb der Eyachmühle, gelandet ist . Bei
der Landnug drohte der Ballon an einemBaum
hängen zn bleiben ; herbeigeeilte Personen
griffen aber rechtzeitig ein, so daß die Landung
sich noch glatt vollzog. Der Ballon ist am
Donnerstag in Frankfurt aufgestiegen, hatte
sehr schöne Fahrt und wurde überall mit leb¬
haftem Interesse verfolgt . Freitag abend 6
Uhr befand sich der Ballon in einer Höhe von
3000 Meter nordöstlich vom Dobel . Die bei¬
den Insassen entschlossen sich zur Landung im
Eyachtal , weil vollständige Windstille herrschte ,
bei der zu befürchten war, daß sie nicht weiter
über die Berge kommen werden.

— Die ordentl . General-Versammlung der
Bezirks - Kran kenkasseNeuenbür g findet
am Sonntag den 12 . ds . Mts . , nachmittags
2 ' /- Uhr auf dem Rathaus in Höfen statt .
Tagesordnung: 1 . Beschlußfassung über die
Abnahme der Rechnung des Vorjahrs. 2 .
Sonstiges .

Nnter - Hctlstenöes.

Er soll dem Herr sein.
Erzählung von C. Aulepp -Stübs .

(Schluß ). ( Nachdruck verboten .)
Dort ist dann Hildegards spezielles Reich ,

uns als Pflegerin hat sie sich ihre liebe Maria
gewählt, die so recht dazu geignet ist, den hilf¬
losen Kleinsten die Mutter zu ersetzen.

Das junge Mädchen hatte ihre herzerquickende
Heiterkeit wiedergewonnen und ist mit ihrem
Madonnengesichtchen und ihrem anmutigen, ge¬
räuschlosen Walten ein wahrer Schatz für die
Anstalt .

Herbert erfaßt Hildegards Hund und drückt
sie leise . Er ist ihrem Blick gefolgt, welcher
nach der Richtung schweift , wo gemeinsames
Wirken und Schaffen ihrer wartet . In stolzer
Zuversicht dehnt sich des Doktors Brust, in
kaum zu bändigender Arbeitsfreudigkeit leuchten
die dunklen Augen auf und bleiben drüben an
dem First des mächtigen Gebäudes haften,
welches so viele zarte Menschenknösplein birgt,
die siech und elend , auf Heilung von seiner
Hand warten .

O, er wollte tätig sein, er und sein edles kluges
Weib . Sie wollten das Feld bebauen, das
ihnen von der Vorsehung angewiesen ist —
die kranken jungen Pflänzlein hegen und pflegen ,
daß sie erstarkten, sich kräftigten und heran¬
wuchsen zu nützlichen Gliedern der Gesellschaft .

Noch nie ist er so glücklich, so stolz auf
seinen Beruf gewesen , wie jetzt . Derselbe er¬
möglichte ihm ja, Hunderten und aber Hunder¬
ten zu helfen, ihnen die rettende Hand zu
bieten.

Er hatte ihm außerdem sein Glück gebracht —
sein Weib , seine Hilde . Er sieht auf sie nieder
und sein Herz schlägt rascher. Er denkt an
seine Kämpfe, denkt an das an Haß grenzende
Gefühl , welches er, im Aufbäumen gegen ihre
Herrschaft für sie empfunden hatte .

Er läßt sich auf einen Sessel nieder und
zieht sie auf seine Knie. Sie läßt es still ge¬
schehen, schlingt ihren Arm um seinen Hals
und lehnt ihr Köpfchen an seine Brust . In
ihren Augen schimmert es feucht, sie nimmt seine
Hand und zieht sie an ihre Lippen . Es liegt
etwas unendlich edles in dieser demutsvollen
Geberde, als wollte sie damit die natürliche
Hingabe,- die echte Demut des Weibes aus-
drücken .

Eine Stunde später sitzt das junge Ehe¬
paar unten auf der Veranda beim fröhlichen
Mahl . Die schlanken Sektgläser klingen an¬
einander und geben guten Klang .

Hildegard neckt sich tüchtig mit dem Onkel
herum , welcher seinerseits sich gar nicht genug
wundern kann, daß diese heitere, junge Frau
mit den freudeblitzendenAugen und der rosigen
Glut auf den Wangen seine ernste erste Assi¬
stentin sein soll, deren wissenschatliche Broschüre
einen wahren Sturm von Für - und Wider¬
artikeln heraufbeschworen hat . Dabei denkt
aber der gute Geheimrat gar nicht daran , daß
er im Familienkreise ebenfalls ein ganz Anderer
ist und niemand in ihm den bedeutenden Ge¬
lehrten und Forscher sowie den berühmten Arzt
vermutet . Die sonst so ernsten pflichteifrigen
Arbeitsmenschen sind heute heitere, liebenswürdige
Plauderer, wie es nur glückliche Menschen sein
können . Erst als die Sonne tiefer sinkt und
eine leichte Kühle sich bemerkbar macht, hebt
der Geheimrat die Tafel auf und trennt sich
mit einem Segenskuß von seinem Liebling,
mit einem kräftigen Händedruck vom Doktor,
Man sieht ihn gleich darauf hinüber zu seiner
Arbeitsstätte wandern . Herbert und Hilde
verabschieden sich nun von der Tante , und
draußen nimmt ersterer sein Weib auf seinen
starken Arm und trägt sie die Treppe hinauf
in sein eigenes Heim.

„ Sieh , Geliebte ! So möcht ' ich dich stets,
über alles Leid der Erde fort , auf meinen
Armen tragen " , sagt er zu ihr und preßt sie
fest an sein hochklopfendes Herz . Sie erwidert
nichts, aber schmiegt sich fest an ihn . Sie fühlt
plötzlich erschauernd , daß es in unserem Leben
nur Augenblicke des höchsten Glückes gibt , die
der Mensch sein eigen nennt, denn es läßt sich
auf keine Dauer rechnen . .

Des Lebens ungemischte Freude — Ward
keinem Sterblichen zuteil. Wir schwimmen
auf einem dunklen Wasser von heute zum
Morgen und horchen in angstvollem Zitterm
auf das Nahen einer Macht, die uns auch dieser
Augenblicke berauben will . Hildegard schütten
ganz leise das Köpfchen . Nein, Nein ! Sie
hält ihr Glück fest, sie genießt die Augenblicke
doppelt, dreifach , denn mit ihrer tiefen Inner¬
lichkeit, ihrem feinen Seelenohr, vernimmt sie
schon die leisesten Schwingungen . Oben rin



traulichen Wohnzimmer , läßt Herbert
'

sie lang¬
sam zur Erde gleiten, hält sie aber fest. Ihr
Köpfchen ruht an seiner Brust und so , non
seinen Armen umschlungen, wird sie sich von
nenem bewußt, daß er der Stärkere ist . In¬
nerer Jubel ohne gleichen erfüllt sie und offen¬
bart sich in dem leuchtenden Blick , mit welchem
sie zu dem Manne aufschaut, in dem zitternden
Jauchzen, mit welchem sie ihm verkündet:

Er soll dein Herr sein !

HiMekos VsrsrieLrüs
ävr v . 4 . dis 6 . 8ept . angem . kremävn .

Lxl . L »NI»«1vI .
Sinter, kr . 8 . m . Leckng.

Belpes OerbMiire (knglavck)
Labe , Br . W. 0 . , vr . Llüneben
Sleinmetri, Br . 8 ., vr . Llüneben
llnbe, krau Lanckgeriebtsrat Llüneden
Melmans, Br . m . Obautkeur dliee
von voernberg Br . Baron Oasssl
von voernberg, Baroness Lasset
banäauer, Br . I- . , Fabrikant Bsilbrovn

Lotvl Lvllvvoe .
von Ritter, krl . LI . IN. Beclog . Llüneben
von Ritter, krl . klse LI uneben

Leiisiou LeLvvÄere .
Stuckte, kr . 8 . Wts. Braunsekweig
tzuockbaeb, Br . 8 . , Oensral-^ gsnt in. kr .

Oem . u . Boebt . Saarbrücken
Hotel VLI » LooeorLI » .

llnsebler, kr . 8 . m . Böekterelisn Llannbeim
2evi, krl . Selens Llannbeim
Lölmngsr, krau kinckentels
böbriüger , krl . Linckenlsls

Hotel Oral LK «eI»»r «l .
öoüinann , Br . Baul , Biläkauer Btorxbeim

Oastli Lioeirb » !»,» .
llsgel, Br . Bim

Oa «1I>. » ü !i»travl »t .
8ekMer, Br . Willi . , Oastwirt Beilbrovn

Oa « tI» , « -xiiiiien Hol .
kaggnbaeb , llr . Wilb . krankkurt a . LI .

Hotel LI «uupp .
Küsstelckt, Br . Oeb.-Kat , vr . Brok. Berlin
klügerer, Br . Will) , 0 . w . kam . Wiesbacken
Ledaeller, Br . Bernbarck, kabrikbes . w.

kr. Oem . Wriek
kleiner, krau Oeb. Botrat Beickelberg
Äagnus , Br . LI . , Vir. m . kr . dem . Bremen
Ilessnsr , krau Wilmersäork -Lerlin
7on Wenekstein , krl . W ilmersckort-Lerlin
kVieliert, Br . Oberleutnant Llainr
llnsteät , Br . vr . , Vanckriebter Bamburg

Hotel LttiLer rr. s « IS. lanim .

8traube, Br . W . vr . , ^ rxt m . kr . Oem
Sebwerin

krisäerioi , Br . m . kr . Oew . Leipzig
MdI , Br . 8 . m . krl . Lekwest . Ll.-Olaädsck
klnas , Br. Blauen

Oaotl » . » ltei » L,lack«.
Onppel , Br . L ., Xaukmann Xusel
lliidmlre , Br. L . , Xautmann Bamburg
Kross, Br . krieäsricb Lanckau
-leldwann, Br . Okr. klm . m . Lodn Stuttgart

Lotvl «. s «l ^>. l ö ^vvi »«oekinger , Br . k . w . kam. Stuttgart
Mesed, Br. vr . Orckioariats-^ ss. kreiburg
Mrtens, Br . krit2 , stuck . Lopparä
^ siss , vr . Willzi , Lim . Win
Orsvvalck , Br . Orünstackt
Krieger , Br . Robert vüsselckort
„ Lotvl lHaloel » .
boester, Br . Leutnant, Lrrisber am Xaäettsn -

dnus Xarlsrube
^vn Lroekckortk, krbr . Xackett
M Wangenkeim, krbr . Xackett
ton Langsckork, Br . Xackett
von kranken berg, Br . Xackett

Kerken, Br . Xackett
Br . L. Xackett

Mlsr, Sr . Rolt, Xackett«Wue , Br. kackstt
dedowler , Br . Lackett
dckvad, Br . Lackett
^ klivA, Br . kackstt
^ UMr, Br . Lackett
Äüller , Br . Bans, kackett
^ Loellner, Br . k . Lackett

BeeblnAsn

Bammel , Br . 8. Ollsnbaok
Breiber, Br . k . Larlsrubs
8ebnsick «r , Br . 0 . m . kam . Ltutt^art

Hotel LaooloeLer llot
koebler, krau Louis Oineinnati
Vinckenberß, Br . kabrikbes. Lal^vveckel
8ebwei2er , Br . k . m . krau Oem . Beiäelberg
Lratri , kr . ^ .nna Bsiäelderg
kirle , Br . Raul, Lergwerksckirektor vseköpeln

llotel ,i . Late 8el »a»1A .
8ekub , kr . 8usanue , krivatiere Beickelker̂
Bersog, krau Obr. , Briv . Nürnberg
8tüi.2tzl, Br . V., Vr . kabrikbes. m. kr .

Oem. Winckisebbaok
l8«a »a»eil »«rx -ll »1vl .

Wagner, Br . Bans, kabrik . m. kr . Oem.
unck voebter Luäwlgsburg

Lotei a L«!L 8tera .
Ollen , Br . B . w . kr . Oew . u. 8. vüsselckort
Walter , Br . Brust , Lokultkviss Bnckersbaek
Rapp, Br . B . , Botariatsassistsnt Stuttgart

Lote ! l?ei »s»«a 8tolLeat «Lo .
Biepor , Br . W . , kadrikälrsktor mit krau

Oem . Olüeksbruun

Villa ^kaxaot ».
kunoke, Br . B . , vr . Brot . Obsrlebrer a . v .

m . kr . Oem . Botsckam
Lebmick, krau Btarrer Oannstatt
8ebmick, Br . krnst , Ingenieur

LI»r . Latt ,
Bolskorr, Br . L . Oross-Lislingen

HVte . Latt
vangonbaeker krau Berbreebtingsn

Llie . « aetaaer «r .
Rensebler, Br . lllk . Brivatler mit krau

Oem . Stuttgart
Rensoblsr, krl . kmma Stuttgart

Latt » evlitle .
Orünsbaum, krau , Lüns . Oattin m . Xinä

Beilbronu
Ll »i». Lott , Hs.uptstr. 89 .

Block , Br . Xarl, Xtm . Stuttgart
Sodlegel , krau W . mit krl . Biokts Rosobbaeb
Seklegel , Br . Oeorg , Wirt Rosekbaeb
^ rgus , Br . kabr . m . krau Oem. Bamberg

L . Liael »i»olü , Zokrsliisrw
L.eker, Br . X. Sekretär äer Xgl . La^r . Vsr-

sieberungskammer Llüuebsu
Villa ttristal .

LlüIIsr, krau Ibann
HVitwe Liiar

kbert , Br . Lmton, Srausreibes . m . kr .
Oem. Wasssralüngsn

Beker, krau kann^ ^ llsn
Villa Liiristlne

Villmanu, krau Speyer
Balle a. 8.

LLvkö rmstr . Lraass .
Xood , krau korstassessor Oickelsbauseu

L . Leaaoo » Lüksrinslstsr.
Strusen, krau Baula, Xautmanus Oattin mit

vöebtereken Oeislingen a. St.
Laa « ILavii

Oeisslsr , kr . Xtws. Oattin Stuttgart
Xursawe, Br . Bostsskretär m . kr . Oem .

u . 8odn kreienwalcks
Villa Lackaer .

Sokringsr, kr . LI . Vinckeokels
Löluioger, kr . Xäteken vinckentels

ViLla LlaLer .
Kigler , Br . L. . , Xtm . Wiesbacken
üartckegsn , Br . L. , Xammervirtuoss Lasse!

Villa Loa Lepo «.
Bettler , Br . Bsiuriod. Xonäitor u . Oatstier

mit krau Oem . unck Xiock Oiessen
Xresse , Br . ckoks . Oross -klottbsek
Xresss , krau Oross - klottbsek
Be)', Br . llustirrat vanckau

Le . XoiltaeLee » (Vills. Soüs.)
von Sonklar , krau ^ lies , Bptms. Wte. Berlin

Vskrsriu Obvriitioi -Ier .
voll , krl . kricka Llunäsrkillgsn

l ' arlivill » .
von Boop, 8s . XxesllsnL , Br . Osneral cksr

Intantsriö unck LIitgliock ckes Reiebsrats mit
kamilis kusslanck

Obrist , Br . Berbsrt Bdeinau
Villa La alias .Ovtda Riier. krl . LI .

^
re, Br . krit2 , Xackett

»edsrner, Br . Xackett
- ässitz , Br . B. , Bankbeamter

Loiel ?i. Los «.
iag, Br . streck Stuttgart

Villa Lrika .
Lrsiteoer , krl . kmma Oestringeu
XIaussnsr, krl . Luise Sebrambvrg

Larl lLttvl , 8sm»daobstrLS»s
8vrau, Br . Oarl , Lsbrer Boebspeier

Lr . Litel .
Oomxter, krau Xarolins kranksntbal

Villa LraaatslL ».
Xellsr, Br . Botar mit krl . loelitor Lrossingen
kigler , Br . ik . Xautmann Wiesbacken
Breitmeisr, Br . V . , Verw .-Lkt . Omiinä

Oeoekvioter LreaaS .
Vogel, Br . vr . Brot . Stuttgart

Leriaaaa Äroo »a»»aa
Bagvl , krau , kabrlkaut Xlsinkarlbaeb

HV. Oiitiiier , NsktrotseNniksr.
Lüblmaier Br . äokann , Lanävvirt Weitmars
Bücking , Br . ck . Okr. , Ortsstsusrbeamtsr

Walckbausen
LLeksrmstr. Laax .

Sekrackin , kr . kliss , Brivatisre Sontkeim
Villa Levker

kickert , krl . ckcka, Brivatisre Leipzig
Villa Loliea ^vllera

Benksrck, Br . kwil , vr . äustixrat , keebts -
anwalt u . X . Botar m . Oem- kiankkurt a . LI .

Laa « LoaolL .
Waltker , krl . Brivatisre Nannbsim
Oppsnksimer , Br . Lingolskeiw

I^sNrsrlii Laanaerer .
Llüllsr, krl . Bürtingen

Llstrgsrmsisdsr liuppelinnnn . .
Xissle , Br . ck. , Oeweivckexllsger XI . -Süsssn
Baug, Br . ^ . , Brauersibes. kreuckenstackt

Villa LarlslbaÄ .
Xirekbergsr, Br . X. m . kr . Oem. Llannbeim

Villa lLieetilv
Beekert, Br . 0 . eanck . xbil . Bixxenburg

LaKLiilrrer Laöüler .
Bkumm , Br . krnst Stuttgart
Blum , Br . Wilbelm Btorribeim

Llarburg a Lakn
Llillsr , krau Oberpostsskr. Oannstatt

V«1olt Ltta , LloLsriu .
Lergam^ , Br . B . , Lekausp . krankt urt a . Ocker

Villa Lrita Lall ».
Xabl , krau Hugo Xarlsruks

Saääisiisr Loiaviool ».
Llünckerlsin , krau Btarrer Biirnbsrg

Ltir . 8el »a »iä , Lönlg-Larlstr .
Bsimgärtner, Br . Beter Lebrsr vieäerkslä

§»brlkäiislctor 8 «l»ai <Ler .
Leekli , Br . Lckolt, Baxisrtsebniker kaornckau

LLoLörmstr. 8vlrobsr
Llünring , Br . Xarl Bsilbronn

Lodert Vreibvr , Laatmaua
Lösek , Br . ck. mit krau Oem. Sebwsuningen

ÄLsclliilist Vel «.
kinkolr, Br . k . Seknsickermstr. Oammsrtingen

Laa » ^Valtldeii »
ärmbruster , Br . Xarl, Obsrsskretär mit

krau Oem . Stuttgart
llalsrmsistsr Waelrer

Lisebot , krl . vistlingsn
ObsrdaääiöLsr HVaaÄPÄaKlVtv.

körstsr , Br . Bolixeisekrstär mit krau Oem.
Strassburg

Villa lVvtael .
Bborbakn , Br . Baal, Regisrungsbaumeistor

Bawburg
Villa lVHI» vla »a .

Simon, Br . krans
vsLrsr Würaor

lung , krau Baurat
Laidari ava »titt .

Llaisr , Ootltrieck
Streek, Xarolins Luise
kartmann , i^nna Xatbarine

Lraalreadeia ».
ladn August

Kottweil

labern

Btätüngeu
Lokenau

Beekarsulm

kiedle Xarl
Sebnsicksr Okristian
Lipx» Wilbelm
Sauer Xarl
Lebürle lokannss
Sedauckt , Xarl
Lobner Xarl
Berolck Beinrieb
Oebkart 4mton

kuäern
Beckelüngen

Obereisesbeim
Stuttgart

Bord
Omünä

Litx
ksslingen
Oeckkeim

Braunenweiler
kakl ckei kremcken . 16 037
lm Vorjadre (8 . Lext . ) 15 579

Als wirksamster Schutzanstrich für
Hölzer im Freien gilt nach den Erfahrungen
dreier Jahrzehnte das bekannte Avenarius Car-
bolineum , mit dem überall vorzügliche Erfolge
erzielt worden sind . — Für Innen - und Außen¬
anstriche auf Kalkverputz , Zementverputz usw.
wird von Sachverständigen die Dauer' arbe
Jndnrin oder Jdine empfohlen, die sich in
lOjähriger Praxis ausgezeichnet bewährt hat .
— Ein Blick in die über beide Erzeugnisse vor¬
handene Literatur, in der hauptsächlich der
Redner zu Worte kommt , ist für jeden Bauenden
von Interesse . Man verlange ausführliche Pro¬
spekte von der Firma R . Avenarius u . Co . ,
Stuttgart , Hamburg , Berlin und Köln oder
deren Niederlagen bei Herrn W . Treiben , zum
Windhof in Wildbad .



Bekanntmachung.
Die Gebäudebesitzer werden aufgefordert , Neubauten und

sonstige Aenderungen an Gebäude « , sowie Aenderungen , welche sich
an Fabriken und sonstigen gewerblichen Anlagen nebst
ihren Zubehörden , namentlich Maschinen, seit der letzten Schätzung
ergeben haben, behufs Einschätzung zur Brandversicherung unver «
weilt zur Anzeige zu bringen .

Wildbad, den 6 . September 1909 .
Sladtschultheistenamt:

Baetzner .

Vergebung von Sauarbeiten.
Für die Instandsetzung und Verbesserung des

Nebengebäudes auf Station Wildbad werden
folgende Arbeiten vergeben:
Grab - , Betonier - , Maurer- u . Steinhauerarbeit 353 Mk.
Zimmerarbeit . . 314 „
Flaschnerarbeit . 83 „
Anstricharbeit . 201 „
Pflasterarbeit . . . 150 „

Die Unterlagen sind auf Zimmer No . 7 der K . Bauinspektion
in Pforzheim , Luisenstr . 2 zur Einsicht aufgelegt. Etwaigen An¬
fragen ist Rückporto beizufügen. Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen spätestens bis

Krenstag , oen 14 . September ö . I .
vormittag » 1 « / - Uhr

einzureichen , um welche Zeit die Oeffnung der Angebote in Gegenwart
der Unternehmer stattfindet . Zuschlagsfrist 3 Wochen.

Pforzheim , den 2 . Sept. 1909 .
K . württ . Eisenbahnbauinspektion

AktzklW- W Kmrbntkn.
Für den Kursaalneubau in Wildbad wird die

8c> wie die kaiine
Uas auk tter brcie vvanttelntte Dierreick überragt,

lo überragt ttas aus ibrer brückt gewonnene
kftsnrenkett balmin alle tierikcben bette tturck

leine kleinbeit unct Oüte.
kalmin eignet ück

gleick vorrüglicb rum Nocken , braten untt bacNen.

auf Grund schriftlichen Angebots nach dem Einzelpreisverfahren
ausgeschrieben, wenn die Formulare von der Bauleitung bezogen
werden können . In diese sind die Einzelpreise und die aus den¬
selben zu berechnenden Gesamtkosten einzusetzen.

Die erforderlichen Unterlagen sind zur Einsichtnahme auf dem
Baubureau, Schwimmbadgebäude von 10—12 Uhr vormittags aufgelegt.

Die Angebote sind portofrei , verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längstens :

Freitag, den 17 . Legt. M9,
Vormittag- 1v Uhr

bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen , wo zur genannten Zeit die
Oeffnung der Angebote stattfindet, welcher die Bewerber beiwohnenkönnen .

Es können nur Bewerber berücksichtigt werden, bei welcher die
Einhaltung , der in den besonderen Bedingungen angegebenen Fristen
außer Zweifel steht .

'
Die Bauleitung behält sich vor die Arbeit ev . in mehreren

Loosen zu vergeben.
Zuschlagsfrist 14 Tage .

Wildbad, den 6 . Sept. 1909.
Die Lauleitung .

Man soll sich überzeugen
ob der Gehalt eines Mineralwassers bei regelmäßigem
Gebrauch verträglich für die Gesundheit ist.

Göppinger Wasser

Der kleine Restbestand von den großen Partie - Posten

wmse vamen-caghemüen
wird zu weit ermäßigten Preisen um vollständig damit zu
räumen , verkauft .

Ferner 1 Posten
Fertige Kissen 80/80 groß mit Feston und Hohlsaum ü Mk . 1 .75,
4 SV , 2 .4V, sehr preiswert .

kb . Sosvk

I
ist sei 5VV Jahren dafür erprobt. Wer täglich
sein Göppinger trinkt , pflegt seine Gesundheit. Zu haben
bei : W . Treiber , Korbwarenhandlg ., Wildbad .

GothaerLrbellsvkriichkrvngsbank «.,.^ .
Anfang März 1SVN :

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen
Bankvermögen .
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen

„ gewährte Dividenden .
Alle Ueberschüsse kommen den

« ehmern zugute
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit

von vornherein . nach 2 Jahren .
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank

August Schmid , Verw. -Aktuar, Wildbad.

984 Mill . Mark
347 „
536 „
257 „

Versicherungs-

Weltpolice
nach 2 Jahren .

Kgl Forstamt Enzklösterle.

Papier°u . Beigholz-
Verkauf

im schriftlichen Aufstreich .
Scheidholz aus sämtlichen Di¬

strikten : Rm. Eichen : 8 Anbruch,
Buchen : 19 Anbruch ; Nadelholz :
7 Roller, 764 Anbruch Die An¬
gebote auf die einzelnen Lose sind
in Geld pro Rm. ausgedrückt, vom
Bietenden unterzeichnet und ver¬
schlossen mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Beigholz" bis spätestens
Freitag den 17 . September, vorm .
10 ^/2 Uhr , beim Forstamt einzu¬
reichen , worauf sofort im Gast¬
haus zum Hirsch in Enztal - die
Eröffnung erfolgt, welcher die
Bietenden anwohnen können . Ab¬
fuhrtermin : 1 . Januar 1910 . Los¬
verzeichnisse u . Offertformulare un¬
entgeltlich durch das Forstamt.

kiMMch
macht ein zartes, reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches >Aussehen , weiße , sammet¬
weiche Haut u . blendend schöner Teint

Alles dies erzeugt allein die echte

Aobnung
mit 2 bis 3 Zimmern , Küche und
sonst Zugehör bis 15 . Sept. oder
1 . Okt . zu mieten gesucht

Offerte unter Aä an
die Expedition d . Bl.

v . Bergmann & Co . Radebeul
ö. St . 50 Pfg . bei Hofapoth . l)r . Metz¬
ger, , Fr Schmvtzle , H. Grundner
vorm . Rnlon Hrrnrn .

SchwemmjteiiicZZZ
Phil Gies .Neuwicd . gute Ware.

A >I»il>I »iuzut. LS. Ssptsmdik 1919 ^

MM ru OkwstsL äss LirodsndllUvs
1v Llvttsrrlillmsro .

HAchA Oslägsvinns mit Lu-

40000
8 »aptx»vtim»

1S 000
sonn
2000

vto. sto.
co« ä I INK., 13 1.0,, IS
Porto rml I.I»ts 25 Pix. « tr»

swxUsiNt
Mordsrä ketror,

N- arlelilr . 20 , « Salzitr . >2.

80V16 allo -
v ompüoblt in koste

Ilr . Sssvtls .
Redaktion, Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad.Telefon Nr . 33.
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